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Mit sportlichem Gruß 
 
SV Sentilo Blumenau 

Christoph Schaffelhuber  Uwe Werner 
1. Vorstand       2. Vorstand 
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Liebe Sportler, Mitglieder und Freunde des SV Sentilo Blumenau, 
 

nach dem „goldenen Oktober“ beginnt jetzt langsam die kalte Jahreszeit. 
Bald wird die Zeit losgehen, zu der das Training auch mal weniger 
angenehm sein wird und in der die Zuschauer oft ein wenig Überwindung 
brauchen, um am Wochenende unsere Spiele zu begleiten. Trotzdem 
fallen gerade in dieser Zeit wichtige sportliche Entscheidungen, gerade in 
den letzten Spielen der Vor- wie der Rückrunde zeigt sich, wer wichtige 
Punkte zum Erreichen seiner sportlichen Ziele einfahren kann. 
 

Unsere Erste hat dieses Jahr im Gegensatz zu den Vorjahren zwar einen 
prima Start hingelegt, diesen dann aber leider nicht bestätigen können. Inzwischen hat man, 
trotz einiger ansprechender Leistungen, sechs Spiele in Folge nicht gewinnen können und so 
den Anschluss an die vorderen Plätze verloren. Gerade die Chancenverwertung hat einige Male 
nicht gestimmt, wenn dann noch Unsicherheiten im Abwehrbereich dazukommen, geht auch ein 
überlegen geführtes Spiel leider leicht verloren. 
 

Die Zweite Mannschaft hat ebenfalls einen guten Start gehabt, läuft den hier gezeigten 
Leistungen aber aktuell auch nach, inzwischen ist man in der Tabelle deutlich nach hinten 
durchgereicht worden. Es bleibt zu hoffen, dass sich die Mannschaft wieder stabilisieren wird. 
 

Die Damen sind gar nicht gut aus den Startlöchern gekommen, nach sechs Spielen steht erst 
ein Punkt auf der Habenseite. In einigen Spielen war man zwar die bessere Mannschaft, hatte 
aber kein Spielglück und manchmal auch nicht die gewünschte Durchschlagskraft, um die 
Leistungen in zählbare Ergebnisse umzumünzen. Hinzu kommt, dass der Kader durch 
Verletzungen, Urlaube und andere Abwesenheiten oft sehr unterschiedlich aussieht, was dazu 
führt, dass man selten mit einer wirklich top eingespielten Mannschaft antritt. 
Die zweite Damenmannschaft hat in vier Spielen einen Sieg, ein Unentschieden und zwei 
Niederlagen kassiert, ist aber derzeit auf einem guten Weg, auch wenn die Spielerdecke gerade 
zu den Spielen nach wie vor recht dünn ist. 
 

Bei der Jugendabteilung schaut es im Kleinfeld und bei den D-Junioren relativ gut aus, hier 
haben wir wirklich gute Mannschaften mit vielen talentierten Kindern, was sich auch bei den 
Spielen immer wieder zeigt. Die C-Junioren spielen als U14 und müssen dennoch teilweise 
gegen körperlich überlegene Gegner kämpfen, hier zeigt die Formkurve in den letzten Spielen 
aber eindeutig nach oben, so gelang letzte Woche auch endlich der erste Saisonsieg. 
 

Leider wird diese Entwicklung - wie schon seit Jahren – durch den ständigen Mangel an 
Jugendtrainern und Betreuern noch erschwert. Es sind deutlich zu wenige Leute tätig, die viel 
zu viel Arbeit auf ihren Schultern verteilen müssen – auf Dauer wird es hier schwierig werden, 
irgendwann mal wieder alle Jahrgänge zu besetzen. Hier wären gerade diejenigen Mitglieder 
gefragt, die ihre sportliche Laufbahn bereits beendet haben – leider erfahren wir gerade aus 
diesen Reihen eher wenig Unterstützung – was aber gerade für den Nachwuchs wichtig wäre! 
 

Ich wünsche allen Mitgliedern einen schönen November und ein guten Start in die kalte Zeit. 
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SV Sentilo Blumenau e. V.
Sportplatz: Bezirkssportanlage "Am Hedernfeld", Ludwig-Hunger-Str. 11, 81375 München

Geschäftsstelle: Christoph Schaffelhuber, Otto-Kohlhofer-Weg 1, 81375 München
 

 Vorstandschaft:

 1. Vorstand Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 2. Vorstand Uwe Werner 0172/191 97 14 u.werner@sentilo-blumenau.de

 Vereinsausschuss:

 Kassier Peter Nadler 089/70 31 44 p.nadler@sentilo-blumenau.de

 Schriftführerin Angelika Hackner 089/785 38 31 a.hackner@sentilo-blumenau.de

 Pressewart Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 Abteilungsleiter:

 Fußball-Abteilung Marco Bahr 0176 44 44 26 04 m.bahr@sentilo-blumenau.de

 Jugend Kleinfeld Christian Schneider 0152/31 84 86 56 c.schneider@sentilo-blumenau.de

 Jugend Großfeld Basti Vodermayer 0171 772 55 67 s.vodermayer@sentilo-blumenau.de

 Mädchenfußball Simone Markt 0176/62 26 45 06 s.markt@sentilo-blumenau.de

 Damengymastik Romy Schneider 089/80 62 11 r.schneider@sentilo-blumenau.de

 Volleyball Thomas Wiegner 089/78 58 76 48 t.wiegner@sentilo-blumenau.de

 Sonstige:

 Schiedrichterobmann Robert Stanglinger 089/69 34 04 03 r.stanglinger@sentilo-blumenau.de

 Platzwart Ralf Röpke 089/70 46 44 -

Besuchen Sie uns im Internet unter: www.sentilo-blumenau.de

 Sportgaststätte "Am Hedernfeld"
  Ludwig-Hunger-Str. 11    
  81375 München
  Balkan- und Grillspezialitäten, deutsche Küche, Biergarten.

  Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch, Freitag:     16.00 - 23.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag      10.00 - 20.30 Uhr

Telefon 089/769 745 50 
Pächter: Elvis Salkanovic 
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Kein goldener Oktober der Ersten – Teil 1 
 

Zwei Elfmeter verschossen – Blumenau schlägt sich selbst 
Sentilo verliert unnötig zum vierten Mal in Serie 
 

Dem SV Sentilo Blumenau reichen zwei Führungen und zwei Strafstöße nicht um 
den FC Anadolu zu schlagen und steht nun bei vier Niederlagen nacheinander. 
Nach der deutlichen Niederlage beim FC Kosova, die sich sehr stark und vor 
allem gnadenlos effektiv zeigten, wollte man im Heimspiel gegen die Reserve des 
FC Anadolu Bayern den Bock umstoßen und zurück in die Erfolgsspur finden. 
Es ging auch los wie gewünscht. Die Heimmannschaft startete überlegen und 
verdiente sich das Führungstor nach 23 Minuten redlich. Alexander Bader 
verwandelte einen Freistoß direkt aus 20 Metern. Zuvor wurden bereits einige 
Möglichkeiten vergeben. 
Etwa zehn Minuten vor dem Pausentee gelang den Gästen der überraschende 
Ausgleich. Nach einer Flanke wurde Gästestürmer zu Fall gebracht und der 
Referee zeigte auf den Punkt. Zwar flog Torwart Weissbrodt ins richtige Eck, 
parieren konnte er jedoch nicht. Für Trainer Sebastian Vodermayer war „der 
Halbzeitstand schmeichelhaft für Anadolu. Wir konnten mit schönen Spielzügen 
einige hochkarätige Chancen herausspielen. Das 1:0 war dann auch absolut 
verdient. Das 1:1 fiel dann nach der ersten Situation der Gäste in unserem 
Strafraum.“ 
Kurz nach der Pause erzielte Cosmin Constantin die erneute Führung. Einen 
butterweich getretenen Freistoß aus dem Halbfeld von Tanthasesthi Alvarez 
drückte er über die Linie. Das Ergebnis hatte jedoch nur eine Minute bestand. 
Einen eigentlich harmlosen Schuss ließ der Torhüter passieren, erwischte ihn 
aber vermeintlich noch vor der Linie. Der Schiedsrichter entschied dennoch auf 
Tor und somit war das Spiel wieder ausgeglichen. In der 60. Minute erzielte 
Anadolu dann sogar die Führung. Nach einer Flanke und einem Stellungsfehler in 
der Blumenauer Hintermannschaft hatte der Mittelstürmer der Gäste kein Problem 
einzuköpfen. 
In der Folge vergab die Heimmannschaft beste Gelegenheiten. Zwei Elfmeter 
wurden noch vergeben. Nach einem Foulspiel schoss Felix Schneider, der bereits 
zwei Strafstöße verwandelte in dieser Saison, am Tor vorbei. In der letzten 
Spielminute gab es den dritten berechtigten Elfmeter. Diesmal übernahm 
Constantin Verantwortung, doch scheiterte am Torhüter. Direkt danach war 
Schluss und es stand die nächste unnötige Niederlage zu Buche. 
"Diese Niederlage war genauso unnötig wie vermeidbar. Nach der 2:1 Führung 
dachte ich, dass wir das Spiel jetzt gewinnen werden. Doch die beiden 
vermeidbaren Tore haben uns ins Hintertreffen gebracht.          Fortsetzung Seite 9 
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Trainingszeiten und Ansprechpartner Jugendabteilung

Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

F1-Junioren Christian Schneider 0173/830 36 03 Montag 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2011/2012 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16:30 - 18:00 Uhr

F2-Junioren Christian Schneider 0173/830 36 03 Montag 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2012/2013 Irene Madl 0173/830 36 03 Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

E1-Junioren Jörg Berschneider 0170/201 38 19 Montag 17:00 - 18:30 Uhr

Jahrgang 2009 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16:30 - 18:00 Uhr

E2-Junioren Basti & Christian Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2010 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16.30 - 18.00 Uhr

D-Junioren Felix Schneider 0174/439 91 61 Montag 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2008 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16.30 - 18.00 Uhr

C-Junioren Marius Blasko 0176/84 13 67 34 Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr

Jahrgänge 2005 - 2007 Timo Scheibe 0176/20 67 12 49 Freitag 18:00 - 19:30 Uhr

B-Junioren Aktuell nicht im Nach Absprache

Jahrgänge 2002/2003 Spielbetrieb

A-Junioren Aktuell nicht im Nach Absprache

Jahrgänge 2000/2001 Spielbetrieb

Trainingszeiten und Ansprechpartner Mädchen und Frauen
Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

Damen Markus Schmid 0173/453 88 61 Montag 20:00 - 21:30 Uhr

Kreisliga München Simone Markt 0176/62 26 45 06 Mittwoch 20:00 - 21:30 Uhr

Damen/Mädchen C. Schaffelhuber 0151/560 166 79 Montag 19:30 - 21:00 Uhr

Freizeitliga Kleinfeld Simone Markt 0176/62 26 45 06 Mittwoch 20:00 - 21:30 Uhr

Trainingszeiten und Ansprechpartner Herrenbereich
Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

1. Herrenmannschaft Basti Vodermayer 0171/772 55 67 Mittwoch 19:30 - 21:15 Uhr

A-Klasse Werner Pongratz 089/714 89 26 Freitag 19:00 - 20:45 Uhr

2. Herrenmannschaft Marco Bahr 0176/44 44 26 04 Mittwoch 19:30 - 21:15 Uhr

C-Klasse Freitag 19:30 - 21.15 Uhr
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Kein goldener Oktober der Ersten – Teil 2 
 

Fortsetzung von Seite 7 
 

Dass wir dann auch noch zwei Elfmeter verschossen haben, passt in das 
Gesamtbild des Spiels. Aktuell tun wir uns unheimlich schwer zu punkten. Sehr 
schade, vor allem, weil die Leistung gut war. Individuelle Fehler, vorne wie hinten, 
kosten uns aber in den letzten Wochen die Punkte." 
 
0:3 in Würmtal – Sentilolazarett füllt sich weiter 
 

Spitzenreiter zeigt seine Qualität und bleibt ungeschlagen 
 
Sage und schreibe zehn Spieler standen Trainer Sebastian Vodermayer im Spiel 
beim Spitzenreiter DJK Würtmal-Planegg nicht zur Verfügung. Im Spiel hielt man 
gut dagegen, verlor am Ende aber verdient. 
Trotz der Personalmisere wollte man nicht nur die Punkte überreichen und dann 
wieder den Heimweg antreten. So versuchte man stabil zu stehen und dann einen 
Konter zu setzen. Das Spiel gestaltete sich wie erwartet. Die Würmtaler 
Heimmannschaft dominierte den Ball und ließ immer wieder die starke individuelle 
Qualität aufblitzen. Die Blumenauer hingegen standen gut und ließen wenig zu. 
Dass es dennoch mit einer Führung der Deutschen Jugendkraft in die Pause ging 
ist einem einfachen Ballverlust im Spielaufbau zu verdanken. Aus 20 Metern 
wurde der Ball zur Führung verwandelt. 
In der zweiten Halbzeit gab es mehr Möglichkeiten. Gleich zu Beginn hatte die 
Sentiloelf den Ausgleich auf dem Fuß. Auch die Würmtaler kamen nun des 
Öfteren gefährlich vor das Tor. In der Schlussviertelstunde entschied der 
Tabellenführer dann durch zwei Tore die Partie. Beim dritten Gegentor war der 
SVSB bereits nur noch zu zehnt. Nach dem vierten verletzungsbedingten Ausfall 
während der Partie musste man die Schlussphase in Unterzahl bestreiten. 
Stimme zum Spiel von Trainer Sebastian Vodermayer: "Wir haben eine 
kämpferisch gute und engagierte Leistung gezeigt. Allerdings ist das am Ende 
gegen eine Mannschaft wie Würmtal, die hervorragende Einzelspieler besitzt und 
auch als Team gut auftritt, am Ende zu wenig. Würmtal hat verdient gewonnen. 
Bei uns hat sich wieder deutlich gezeigt wo der Schuh drückt: Wir schießen zu 
wenig Tore. Ich hoffe, dass die vier Spieler, die sich heute verletzt haben, im 
nächsten Spiel wieder einsatzfähig sind. Wir dürfen trotz des Negativlaufes die 
Köpfe nicht hängen lassen, sondern müssen alles daran setzen, noch in den 
letzten beiden Hinrundenspielen zu punkten." 
Sebastian Vodermayer  
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Spielberichte der Zweiten Herrenmannschaft – Teil 1 
 

Zweite Mannschaft tut sich schwer 
 

Nur vier Punkte gab es in den sechs Spielen im Oktober sowie Anfang November 
obwohl man im Großteil der Spiele auf Augenhöhe mit dem Gegner war. Viele 
Umstellungen im Defensivbereich und wenig Durchschlagskraft nach vorne 
sorgen dafür, dass man die entscheidenden Aktionen nicht zu seinen Gunsten 
beeinflussen kann. 
 

Gegen die Münchner Kickers verlor man zu Hause mit 1:4. Hier musste ein 
Feldspieler im Tor aushelfen, daran lag es aber nicht. Die Gäste spielten gute 
Stichpässe durch die Abwehr und so kam es im ersten Durchgang zu zwei 1 
gegen 1 Situationen mit dem Torhüter, die beide verwandelt wurden. In der 
zweiten Hälfte spielte man besser, verwertete die Möglichkeiten aber nicht. Zwei 
Gegentore musste man schlucken, das erste Tor von Hadi Rezai nach seinem 
Wechsel war nur Ergebniskosmetik. Außerdem wurde beim Stand von 1:3 noch 
ein Foulelfmeter vergeben. 
 

Drei Tage später hatte man das Spitzenteam vom FC Azadi zu Gast zum 
Nachholspiel. Ein paar Ausfälle gab es, dem Termin unter der Woche geschuldet, 
diese konnten aber durch drei Spieler der ersten Mannschaft ersetzt werden. 
Diese Erfahrung tat der Mannschaft sichtlich gut und so zeigte man die bisher 
beste Saisonleistung. Defensiv wurde kaum etwas zugelassen, offensiv kam man 
zu wenigen, aber dafür guten, Möglichkeiten. Der Gast beschränkte sich auf 
Weitschüsse, die teilweise aber sehr gefährlich waren. Mitte der zweiten Halbzeit 
schoss Azadi die Führung. Leider übersah der Schiedsrichter eine klare 
Abseitsposition des Torschützen. Fast direkt im Gegenzug konnte man aber 
ausgleichen. Rezai traf nach einer schönen Finte im Sechzehner. Dabei blieb es 
und so konnte das Team einen nichtgeplanten Punktgewinn feiern. 
 

Am folgenden Sonntag traf man auswärts auf den FC Türkspor Allach und holte 
sich die nächste Niederlage ab. Mit 1:4 wurde man nach Hause geschickt obwohl 
man die erste Halbzeit sehr gut spielte. Nach nur fünf Minuten lag man zwar 
schon zurück durch einen direkten Freistoß doch im Anschluss konnte die 
Mannschaft durch geschicktes Passspiel im Mittelfeld überzeugen. Die 
Abschlüsse passierten jedoch zu überhastet und so entstand nur selten Gefahr. 
So war es eine direkt verwandelte Ecke von Pavlos Pavegos, der nach längerer 
Pause wieder mitmischt, die den Ausgleich brachte. 
In der zweiten Halbzeit brachte man leider kein Bein mehr auf den Boden und 
verlor die Ordnung.  
                   Fortsetzung siehe Seite 13 
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Spielberichte der Zweiten Herrenmannschaft – Teil 2 
 

Fortsetzung von Seite 11 
 

Durch einen Fehlpass im Aufbau kam der Gastgeber schnell zum 1:2 und auch sonst 
hatte man nicht mehr viel entgegenzusetzen. Die, sich nun bildenden, Räume nahm 
Türkspor dankend an und schoss noch zwei Tore zum Endstand. 
Das nächste Heimspiel gegen SF Pasing 03 konnte überzeugend gewonnen werden. 
Ein schwacher Gegner und eine Topleistung der Blumenauer führten zu einem 7:0 
Heimsieg. Zur Pause stand es 2:0 und mit einem Doppelschlag kurz nach Wiederanpfiff 
entschied man die Partie frühzeitig. Der Rest war Schaulaufen und drei weitere Treffer. 
Trotz der sieben Tore muss man auch die Defensivleistung hervorheben. Ständig 
konzentriert gab es nicht eine gefährliche Situation zu überstehen. 
Tore: Akhlaqi (3), Rezai & Mohamed (je 2) 
In den folgenden zwei Partien warteten zwei Spitzenteams auswärts auf den SVSB. Bei 
den Irish Rovers, die überraschend an erster Stelle standen konnte man zwar 
spielerisch wieder überzeugen. Man ließ den Ball im Mittelfeld gut laufen, doch wieder 
offenbarte sich die Schwäche – der letzte Pass und Abschluss. Die Iren beschränkten 
sich auf lange Bälle und hatten in der 10. und 11. Minute direkt Erfolg. Nach 
Wiederanpfiff folgte das dritte Tor und mit Abpfiff das vierte. Rezai konnte nur 
zwischenzeitlich auf 1:3 verkürzen. 
Beim TSV 54-DJK München wartete eine komische Mannschaft. Mit der stärksten 
Offensive und einer sehr schwachen Defensive war ein Torfestival zu erwarten und so 
kam es auch. Die starken Stürmer waren zu keiner Zeit in den Griff zu bekommen 
während man selbst vorne immer wieder gute Freiräume vorfinden konnte. Zur Pause 
stand es 0:3, beide Mannschaften hatten aber noch gute Möglichkeiten vergeben. Nach 
dem vierten Gegentor hielt man plötzlich besser dagegen und kam sogar innerhalb von 
5 Minuten auf 3:4 ran. Hadi Rezai traf zweimal und Rohullah Josufie verwandelte eine 
Ecke direkt. Die Gastgeber fanden nun mehr Platz vor und nutzten diesen geschickt für 
vier Tore in der Schlussphase. 
Mit 3:8 wurde man nach Hause geschickt, 5:12 wäre aber auch möglich gewesen. 
 

Spielberichte Damenfussball 
 

Die Damen sind gar nicht gut aus den Startlöchern gekommen, nach sechs Spielen steht 
erst ein Punkt auf der Habenseite. In einigen Spielen war man zwar die bessere 
Mannschaft, hatte aber kein Spielglück und manchmal auch nicht die gewünschte 
Durchschlagskraft, um die Leistungen in zählbare Ergebnisse umzumünzen. Hinzu kommt, 
dass der Kader durch Verletzungen, Urlaube und andere Abwesenheiten oft sehr 
unterschiedlich aussieht, was dazu führt, dass man selten mit einer wirklich top 
eingespielten Mannschaft antritt. 
Die zweite Damenmannschaft hat in vier Spielen einen Sieg, ein Unentschieden und zwei 
Niederlagen kassiert, ist aber derzeit auf einem guten Weg, auch wenn die Spielerdecke 
gerade zu den Spielen nach wie vor recht dünn ist. Christoph Schaffelhuber 



14 

 



15 

 



16 

 



36. Jahrgang November 2019        Heft 11 
_______________________________________________________________________________________________________________ 

 

17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Licht und Schatten bei der U 14 
 

Unsere U14 hat in den bisher acht absolvierten Spielen der Saison nur ansatzweise 
gezeigt, was theoretisch möglich wäre. So gelang es der Mannschaft bisher noch nicht, 
die im Training gelernten Inhalte auch im Spiel über die volle Distanz umzusetzen.  
Dies zeigte sich exemplarisch im Heimspiel gegen die U14 des SV Wacker München, 
der unsere Junioren im ersten Durchgang alles abverlangten. In den ersten Minuten des 
Spiels versäumte es der SVSB aus sehr guten Chancen das 1:0 oder womöglich das 2:0 
zu machen. So mussten die Blumenauer dann – auch aufgrund eines gegebenen 
Abseitstores der Gäste kurz vor dem Pausenpfiff – mit 1:2 in die Halbzeit gehen. 
Anschließend schaffte es die Mannschaft von Marius Blasco und Timo Scheibe nicht, an 
die Leistung in der ersten Halbzeit anzuknüpfen und kassierte in den ersten zehn 
Minuten nach Wiederanpfiff die Gegentore drei bis sechs. Erst dann fanden die 
Blumenauer wieder in das Spiel, das letztendlich 3:9 verloren ging. 
Für die beiden Trainer sind diese Leistungsschwankungen der Mannschaft sehr 
ärgerlich. So auch beim bisher einzigen Saisonsieg über die Spielgemeinschaft Pasing 
03/Anadolu. In dem Heimspiel verspielten die SVSB-Junioren in der zweiten Halbzeit 
zwischenzeitlich eine hochverdiente 3:1-Führung gegen die Pasinger. Erst kurz vor 
Schluss waren die Blumenauer wieder präsent und belohnten sich für die insgesamt 
gute Leistung mit zwei weiteren Toren zum 5:3-Endstand. 
Unabhängig von den Spielergebnissen sind beide Trainer über die Trainingsbeteiligung 
und Mitarbeit der Junioren sehr zufrieden. Dies zeigt zum einen die Tatsache, dass die 
Mannschaft trotz des sehr kleinen Kaders von 15 Spielern – auch dank der 
Unterstützung durch die D-Jugend – noch kein Spiel in Unterzahl bestreiten musste. 
Zum anderen sind in der Regel mindestens 12 Kinder in jedem Training. Darüber hinaus 
spüren beide Trainer die positive Unterstützung der Eltern. 
In den letzten drei verbleibenden Spielen der Hinrunde ist nun das Ziel, noch den einen 
oder anderen Punkt für das Selbstvertrauen einzufahren, ehe es dann in die 
wohlverdiente Pause geht. Timo Scheibe 
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    Geburtstage von Mitgliedern im November:

Name Datum Abteilung

Madl Leon 01.11.2008 Juniorenfussball

Madl Maximillian 01.11.2008 Juniorenfussball

Brock Marius 02.11.2005 Juniorenfussball

Schäfer Hans 05.11.1944 Passiv

Hibler Irene 07.11.1973 Volleyball

Nuhija Jasin 07.11.1997 Fussball

Wardi Luai 15.11.2006 Juniorenfussball

Riedel Noah 16.11.2010 Juniorenfussball

Härter Lydia 18.11.1944 Damengymnastik

Hossaini Amir 21.11.1997 Fussball

Bals Nadine 22.11.1991 Damenfußball

Sultani Yasin 22.11.1997 Fussball

Langebner Uwe 23.11.1968 Volleyball

Scheibe Timo 27.11.1985 Fussball

Vujic Leo 28.11.2009 Juniorenfussball

Termine   +   Termine   +   Termine   +   Termine   +   Termine   +   Termine

Schafkopf-Turnier
Samstag, 22.11.2019   19:30 Uhr   Vereinsheim am Hedernfeld

Weihnachtsfeier der Fussball-Abteilung
Samstag, 30.11.2019   19:30 Uhr   im Santorini, Großhaderner Str. 47, 81375 München

Weihnachtsfeiern der Jugend-Abteilung
Dieses Jahr finden die Jugend-Weihnachtsfeiern einzeln mannschaftsintern statt

Herzlichen Glückwunsch!
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